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Herren, Bezirksliga, Gr. 2

TSV Laubach : TSV Laupheim 
Samstag, 14.01.2023, 19:00 Uhr

Henrich fixiert zwei Punkte für den TSV Laupheim

Als Thomas Henrich sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren,
Bezirksliga, Gr. 2 nach ca. 3 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 2:9 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TSV Laubach besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Laubach meist auf verlorenem Posten,
denn nur 14 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag
dagegen Thomas Henrich, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beigetrug.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Keller / Keller letztlich im Repertoire, um
Reiser / Eisele final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Lange umkämpft war
wenig später das Spiel zwischen Riedmüller / Wiest und Henrich / Oelmaier, ehe sich die Gastspieler
mit 6:11, 11:6, 11:8, 9:11, 5:11 durchsetzten. So gut wie gewonnen schien im Anschluss das Spiel
von Meisterhans / Egle gegen Massmann / Nichter, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten
Massmann / Nichter jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten noch mit 11:3, 13:11, 8:11, 6:
11, 13:15. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Massmann / Nichter endete. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Ohne
Satzgewinn für Frank Riedmüller verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Thomas Henrich.
Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des
Messers Schneide. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Frank Meisterhans und Sven-Timo
Reiser, die Frank Meisterhans letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Wie knapp dieses
Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des mit 11:9 von Meisterhans gewonnenen fünften
Satzes vor allem auch der vierte Satz, der erst nach 36 Ballwechseln endete und von Reiser mit 17:
19 gewonnen wurde. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4
an der Reihe. Mit 7:11, 14:12, 12:14, 9:11 verlor im Anschluss hingegen Elias Egle seine Partie
gegen Rico Massmann. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Das Einzel zwischen Thomas Wiest und Ralf Oelmaier, das vor der Begegnung
als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete mit einem umkämpften 3:2-
Erfolg für den Gastspieler. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Matthias Keller hatte gegen Thomas
Nichter beim 7:11, 4:11, 3:11 wenig zu bestellen. Beim 2:11, 7:11, 4:11 gegen Alexander Eisele fand
Christoph Keller von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final
wirklich nichts zu holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Laubach und des
TSV Laupheim. Lange mit Sven-Timo Reiser kämpfen musste Frank Riedmüller, bis er seinen
Kontrahenten mit 11:13, 11:1, 8:11, 14:12, 11:6 niedergerungen hatte. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Frank Meisterhans die Begegnung, in die er auf dem Papier als großer Außenseiter
gestartet war, mit 1:3 gegen Thomas Henrich abgab und eine Niederlage kassierte. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Die beiden
Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den TSV Laupheim die Halle.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Laubach nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen die TTF Liebherr Ochsenhausen III am 11.02.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 15.01.2023 (09:02) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

des TSV Laupheim wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SV
Hohentengen am 28.01.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Laubach

Doppel: Keller / Keller 0:1, Riedmüller / Wiest 0:1, Meisterhans / Egle 0:1 
Einzel: F. Riedmüller 1:1, F. Meisterhans 1:1, E. Egle 0:1, T. Wiest 0:1, M. Keller 0:1, C. Keller 0:1 

 TSV Laupheim
Doppel: Henrich / Oelmaier 1:0, Reiser / Eisele 1:0, Massmann / Nichter 1:0 
Einzel: S. Reiser 0:2, T. Henrich 2:0, R. Oelmaier 1:0, R. Massmann 1:0, A. Eisele 1:0, T. Nichter 1:0


